
Bodenplatten mit Schaumkern

Bodenplatten mit Schaumkern
Die Anwendungsbereiche

Im Beispiel erreichte Einsparung im Vergleich zur konventionellen Ausführung von Sperrholzplatten ohne Schaumkern:

Energie ca. -25 %ca. -30 %Gewicht

Bodenplatten mit Schaumkern wer-
den für die Anwendung als tragender 
Boden im Fahrzeugbau, z. B. in Schie-
nenfahrzeugen, im Fernverkehr und 
im Nahverkehr, verbaut.

Zur Erreichung der Vorteile wurden 
die bisher eingesetzten Sperrholzplat-
ten mit einem Schaumkern ausgerüs-
tet. Die hochwertigen Eigenschaften 
der Trägerplatte konnten erhalten 
werden. Zusätzlich werden Vorteile 
für die Wärmedämmung erreicht, bei 
gleichzeitiger Beibehaltung des Brand-
schutzes und Strapazierfähigkeit der 
Ober� äche.

Es galt eine trittfeste, wärmedämmen-
de und schalldämmende Bodenplatte 
mit höchsten Anforderungen an den 
Brandschutz inklusive Gewichtsopti-
mierung für einen geringeren Ener-
gieverbrauch für fahrende Züge zu
entwickeln. 

Die Anwendung Die Herausforderung Die Lösung

Energie

Zur Gewichtseinsparung werden viele Fahrzeuge mit Schaumkern gefüllten Bodenplatten ausgestattet.
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Weitere Anwendungsbereiche der 
Bodenplatten mit Schaumkern liegen 
im Bereich der Schallschutzoptimie-
rung sowie der Wärmedämmung.

Das errreichte Einsparpotenzial bei 
einer 18 mm dicken Bodenplatte liegt 
im Vergleich zur konventionellen Aus-
führung aus Sperrholz bei 5,4 kg Ein-
sparung/m².

Weitere mögliche Anwendungen

Eine Energieeinsparung in der Anwen-
dung wird durch geringeres Gewicht
und Wärmedämmung erzielt. Die Wär-
meleitfähigkeit λ beträgt bei Buchen-
holz 0,176 W/m²K und für Composite 
0,07 W/m²K beim Schaumkern. Es 
handelt sich um einen nachwachsen-
den Rohstoff, der CO2-neutral ist.

Alle branchenrelevanten Vorschriften
werden eingehalten. Die Bereiche 
Arbeitsschutz, Umweltschutz und 
Recycling werden im Rahmen von 
Forschungsaktivitäten vorangetrieben.
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Der LEICHTBAUATLAS ist ein interaktives Internetportal, das branchen- und 
materialübergreifend Informationen zu Leichtbauakteuren und deren leichtbau-
relevanten Kompetenzen bündelt. Die Nutzung und Eintragung sind kostenfrei.
Den LEICHTBAUATLAS � nden Sie unter www.leichtbauatlas.de
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Bodenplatte mit Schaumkern U-Bahn mit Bodenplatte aus Schaumkern

Der moderne Leichtbau ist für die Wettbe-
werbsfähigkeit der deutschen Industrie von 
zentraler Bedeutung. Zur Stärkung des Leicht-
baus in Deutschland hat das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz die 
Initiative Leichtbau eingerichtet. Finanziert
im Rahmen der Initiative, bündelt die 
Geschäftsstelle Leichtbau in Berlin alle 
leichtbaurelevanten Aktivitäten und unter-
stützt deutsche Unternehmen, insbesondere
den Mittelstand, bei der Umsetzung des 
Leichtbaus.
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